
TeleData

Grünes Rechenzentrum

[19.05.2015] Das Unternehmen TeleData hat in der Gemeinde Immenstaad ein
Rechenzentrum für Kunden aus Industrie und Mittelstand in Betrieb genommen.
Den Strom bezieht die Anlage vom Stadtwerk am See.

Der Friedrichshafener Internet-Anbieter TeleData hat in der Gemeinde Immenstaad das größte

Rechenzentrum der Region fertiggestellt und in Betrieb genommen. Auf über 500 Quadratmetern stellt die

Tochtergesellschaft des Stadtwerks am See ab sofort IT-Infrastruktur für Geschäftskunden aus Industrie

und Mittelstand bereit. Die Unternehmer können sich im Rechenzentrum eine Fläche für ihre eigenen IT-

Systeme anmieten. „Wir kümmern uns dann komplett um Technik und Betrieb des Rechenzentrums – 24

Stunden am Tag und sieben Tage in der Woche“, sagt der kaufmännische TeleData-Geschäftsführer

Armin Walter. „Damit haben unsere Kunden höchste Sicherheit für Ihre Daten.“ Laut TeleData kann durch

die unternehmenseigenen Glasfaserleitungen das Rechenzentrum direkt und schnell mit den

Unternehmensstandorten der Kunden verbunden werden. Auch die Ökologie komme in der neuen Anlage

nicht zu kurz: „Wir unterhalten unsere komplette Infrastruktur mit Strom aus Wasserkraft des Stadtwerks

am See“, erklärt der TeleData-Chef. TeleData bietet zudem Cloud-Lösungen an. „Bei unserem Cloud-

Produkt wissen unsere Kunden genau, wo ihre sensiblen Daten gespeichert sind – bei anderen Anbietern

weiß man oft nicht einmal in welchem Land die Server stehen“, so Linz.
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